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Exposé

Dachgeschosswohnung in Waghausel

o

Maisonette Wohnung

Objekt-Nr. OM-435747
Dachgeschosswohnung

Vermietung: 1.500 € + NK

Ansprechpartner:
Ersin Baydaroglu

Triebstrage 8

68753 Waghiusel
Baden-Wiirttemberg
Deutschland
Baujahr 2024 Mietsicherheit 3.000 €
Etagen 2 Ubernahme sofort
Zimmer 4,00 Zustand Erstbezug
Wohnflache 105,00 m? Schlafzimmer 2
Nutzflache 5,00 m? Badezimmer 1
Energietrager Luft-/Wasserwarme Etage 2. 0OG
Nebenkosten 150 € Carports 1
Heizkosten 70 € Stellplatze 1
Summe Nebenkosten 220 € Heizung Fuf3bodenheizung

Miete Garage/Stellpl. 30 €
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Objektbeschreibung

NEUBAU , Erstbezug

3 Zimmer,Kiuiche, Bad - 81 m2 + offene Galerie - 40m2

Uberdachter Stellplatz mit Zuleitung fiir E-Ladestation

Schallschutzfenster

Velux Dachfenster mit Rolladen mit Fernbedienung

Wande mit Malervlies tapeziert

Boden mit Vinyl

Bad mit Fliesen

Energieniveau A+ - besser als KfIW55

sehr geringe Heizkosten

Tursprechanlage mit Kamera und App-Steuerung

(Sie kénnen z.B. mit dem Postboten sprechen auch wenn Sie nicht zu Hause sind).
Netzwerk in jedem Zimmer.

Die Moblierung in den Bildern sind nicht enthalten, das ist nur ein Moblierungsvorschlag.
Ausstattung

gehobene Ausstattung

Fugfiboden:
Fliesen, Vinyl / PVC

Weitere Ausstattung:
Keller, Duschbad

Sonstiges

Wenn Sie Interesse haben schicken Sie uns bitte eine email in der Sie sich kurz vorstellen und
Ihre Kontaktdaten hinterlassen.

Wir werden uns bei Ihnen zwecks Terminvereinbarung zur Besichtigung melden.
Lage

Seitenstrafie, nahe Feldrandlage,

grofler Kinderspielplatz ca.150m Entfernung

Stadmitte, Arzte, Einkaufen, Schule und KiGa zu Fuf erreichbar

Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Offentliche Verkehrsmittel
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Energieausweis

Energieausweistyp Bedarfsausweis
Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014
Endenergiebedarf 23,60 kWh/(m?2a)
Energieeflizienzklasse A+, A
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Galerie

www.ohne-makler.net/expose/435747 Seite 4/8



Galerie
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4,65° 15, 120

Grundrisse

178 489

1t

Magstab 1/100

2m

Batu Projektentwicklung & Immobilien GmbH

H

Vorderes Haus

944¢

Garten

Triebstrabe

Werner-von-Siemens-Str.2-6, 76646 Bruchsal

wwwbatupro

9

WOHNUNG 4
VH DG

Wohnzimmer
Kiiche
Schlafzimmer
Kinderzimmer
Abstellkammer
Bad

Flur
Garderobe

Wohnfliche
nach DIN 1% Abzug

BAT|

31,30m?
8,33m?
11,92m?
10,85m?
2,92m?
6,49m?
6,84m?
4,00m?

82,65m?
81.82m?

Gesamtfliche nach WoFL

Galerie Ausschnitt

i Wornche Sind ach WorT

email info@batupro Tel 07251 - 9343 052

81,82m*
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Grundrisse

BATI
» w g m g w o WOHNUNG 4
\ -
VH DG
orderes Haus
S Wohnzimmer 31,30m?
& Kiiche 833m*
Schiafzimmer 11,92m?
Kinderzimmer 10,85m?
Abstellkammer 292m?
Bad 6,49m?
Flur 6,84m*
Garderobe 4,00m?
Wohnfliche 82,65m?
3 nach DIN 1% Abzug 8l,82m?
Gesamtfiiche mchWofL 81,82m?
Galerie Ausschnitt
>
MaBstab 1/100 X -
2 | | FAle W rangaben s mach War
11T 1 g Hof Garten i i #
im 2m 5m = = & E & &
Batu Projektentwicklung & Immobilien GmbH ‘Werner-von-Siemens-Str2-6, 76646 Bruchsal ‘wwwibatu.pro email info@batu.pro Tel 07231 - 93 43 052
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Anhange

1. Energieausweis
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ENERGIEAUSWEIS ¢ wonngebude

gemal den §§ 79 ff. des Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom' 08.08.2020
Gililtig bis: 10.11.2033 Registriernummer BW-2023-004808361 1

Gebaude

Gebaudetyp Mehrfamilienhaus
Adresse TriebstraRe 8 (Vorderes Haus)

68753 Waghausel m

m
Gebaudeteil 2 Ganzes Gebaude
: - ONm w ng
Baujahr Gebaude?® 2023
— ™ m

Baujahr Warmeerzeuger?4 2023
Anzahl Wohnungen 5
Gebaudenutzflache (An) 510 m? O nach § 82 GEG aus Wohnflache ermittelt
Wesentliche Energietrager fur Heizung® Strom-Mix
Wesentliche Energietrager fur Warmwasser® | Strom-Mix
Erneuerbare Energien Art: Verwendung:

Umweltwarme Heizung, TW
Art der Luftung® X Fensterluftung O Luftungsanlage mit Warmeruckgewinnung

0O Schachtliftung O Luftungsanlage ohne Warmeriickgewinnung
Art der Kiihlung® 0O Passive Kuhlung O Kihlung aus Strom

O Gelieferte Kalte O Kuhlung aus Warme
Inspektionspflichtige Klimaanlagen* Anzahl: keine Nachstes Falligkeitsdatum der Inspektion:
Anlass der Ausstellung X Neubau O Modernisierung O Sonstiges (freiwillig)
des Energieausweises O Vermietung/Verkauf (Anderung/Erweiterung)

Hinweise zu den Angaben liber die energetische Qualitit des Gebdudes

Die energetische Qualitat eines Gebaudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten Randbedingun-
gen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden.Als Bezugsflache dient die energetische Gebaudenutzflache nach dem
GEG, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflachenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen Uberschlagige Ver-
gleiche ermdglichen (Erlduterungen — siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

X Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind
auf Seite 2 dargestellt. Zusatzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.

ODer Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis). Die Ergeb-
nisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch O Eigentumer X Aussteller

0O Dem Energieausweis sind zusatzliche Informationen zur energetischen Qualitat beigefiigt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Energieausweise dienen ausschlieBlich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Gebaude oder den oben
bezeichneten Gebaudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafiir gedacht, einen tberschlagigen Vergleich von Gebauden zu erméglichen.

Aussteller (mit Anschrift und Berufsbezeichnung)
Dipl.Ing.(FH) Artur Gerok

Artur Gerok Fachplaner stadt ffPassiv-
o . Effizienz- ui fuser
Energieberatungsbiro Gerok E-Mall: a erok.de Tel.: 01550 1800202
An der V( hule 1, 76726 Gi h
An der Volksschule 1 n derveReRane ermershem

76726 Germersheim 10.11.2023
Ausstellungsdatum Unterschrift des Ausstellers

" Datum des angewendeten GEG, gegebenenfalls des angewendeten Anderungsgesetzes
%nurim Fall des §79 Absatz 2 Satz 2 GEG einzutragen

*Mehrfachangaben méglich “bei Warmenetzen Baujahr der Ubergabestation
°Klimaanlagen oder kombinierte Liftungs- und Klimaanlagen im Sinne des §74 GEG



ENERGIEAUSWEIS ¢ wonngebude

gemal den §§ 79 ff. des Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom' 08.08.2020

Berechneter Energiebedarf des Gebaudes Registriernummer BW-2023-004808361 2

Energiebedarf

Treibhausgasemissionen 15,7 kg CO, -Aquivalent/(m?2a)

Endenergiebedarf dieses Gebdudes

28,1 kWh/(m?a)
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Primarenergiebedarf dieses Gebdudes

50,5 kWh/(m?a)

Anforderungen gemiR GEG*

Primarenergiebedarf

Ist-Wert 50,5 kWh/(m?a) Anforderungswert 51,7 kWh/(m?a)
Energetische Qualitét der Geb&audehille Ht'

Ist-Wert 0,345 W/(m?K) Anforderungswert 0,368 W/(m?K)
Sommerlicher Warmeschutz (bei Neubau) X eingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebdudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien®

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des Warme- und
Kéltebedarfs auf Grund des § 10 Absatz 2 Nummer 3 GEG

Anteil der
Deckungs- Pflichterfiil-
Art: anteil: lung:
WP Luft 100,0 % 200,0 %
Summe: 100,0 % 200,0 %

MaRnahmen zur Einsparung?

Die Anforderungen zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Deck-
ung des Warme- und Kélteenergiebedarfs werden durch eine MaR-
nahme nach § 45 GEG oder als Kombination geméR § 34 Absatz 2
GEG erfiillt.

O Die Anforderungen nach § 45 GEG in Verbindung mit
§ 16 GEG sind eingehalten.

0O MaRnahme nach § 45 GEG in Kombination gemaR § 34 Absatz 2
GEG: Die Anforderungen nach §16 GEG werdenum %
unterschritten. Anteil der Pflichterfullung: %

"siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

nur bei Neubau sowie Modernisierung im Fall des §80 Abs. 2 GEG
*nur bei Neubau

“EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Fiir Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren
O Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10

X Verfahren nach DIN V 18599

O Regelung nach § 31 GEG ("Modellgebaudeverfahren")

O Vereinfachungen nach § 50 Absatz 4 GEG

28,1 kWh/(m?a)

Vergleichswerte Endenergie*
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Erlduterungen zum Berechnungsverfahren

Das GEG lasst fur die Berechnung des Energiebedarfs unterschiedliche
Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen fihren
kénnen. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen erlau-
ben die angegebenen Werte keine Ruckschlusse auf den tatsachlichen
Energieverbrauch.Die ausgewiesenenBedarfswerte der Skala sind spe-
zifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter Gebaudenutzflache
(AN), die im Allgemeinen groRer ist als die Wohnflache des Gebaudes.



ENERGIEAUSWEIS ¢ wonngebude

gemal den §§ 79 ff. des Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom' 08.08.2020

Erfasster Energieverbrauch des Gebaudes Registriernummer BW-2023-004808361

Energieverbrauch

Endenergieverbrauch dieses Gebaudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Zeitraum
Energietrager?

von bis

Anteil
Warmwasser
[kWh]

Anteil
Heizung
[kWh]

Primar-
energie-
faktor

Energie-
verbrauch
[kWh]

Klima-
faktor

Vergleichswerte Endenergie3
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Erlauterungen zum Verfahren

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebaude, in denen die Warme fur Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebaude bereitgestellt
wird.

Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwarme
beheizten Gebaudes verglichen werden, ist zu beachten,
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30% geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Geb&uden mit
Kesselheizung zu erwarten ist.

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch das Gebaudeenergiegesetzt vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte
pro Quadratmeter Gebaudenutzflache (AN) nach dem Gebaudeenergiegesetzt, die im Allgemeinen gréRer ist als die Wohnflache des Gebaudes. Der
tatsachliche Energieverbrauch eines Gebaudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich andernden Nutzerverhaltens vom

angegebenen Energieverbrauch ab.

"siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

2gegebenenfalls auch Leerstandszuschlage, Warmwasser- oder Kiihlpauschale in kWh

*EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus



ENERGIEAUSWEIS ¢ wonngebude

gemal den §§ 79 ff. des Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom' 08.08.2020
Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer BW-2023-004808361 4

Empfehlungen zur kostengiinstigen Modernisierung

MaRnahmen zur kostengiinstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind O moglich X nicht mdglich

Empfohlene Modernisierungsmafnahmen

empfohlen (freiwillige Angaben)
. . in Zu- als geschatzte geschatzte
Nr. Bau- oder Mafnahmenbeschreibung in sammen- Einzel- Amortisa- | Kosten pro
Anlagenteile einzelnen Schritten hang mit maR- tionszeit eingesparte
groRerer nahme Kilowatt-
Moderni- stunde
sierung Endenergie
O O
O O
O O
O O
O O
O O
O O
O O

| weitere Eintrége in Anlage

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fir das Geb&ude dienen lediglich der Information.
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fur eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhaltlich bei/unter:

Erganzende Erlduterungen zu den Angaben im Energieausweis (angaven freiwilig)

'siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises



ENERGIEAUSWEIS ¢ wonngebude

gemal den §§ 79 ff. des Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom' 08.08.2020

Erlauterungen
An il - Seite 1
Bei Wohngebauden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu

anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung des
Energieausweises gemaB § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG auf den
Gebdudeteil zu beschréanken, der getrennt als Wohngebéude zu behandeln
ist (siehe im Einzelnen § 106 GEG). Dies wird im Energieausweis
durch die Angabe ,Gebaudeteil” deutlich gemacht.

Ern re Energien — Seite 1

Hier wird dariiber informiert, wofiir und in welcher Art erneuerbare
Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthdlt Seite 2 (Angaben zur
Nutzung erneuerbarer Energien) dazu weitere Angaben.

Energiet f - Seite 2
Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primarenergiebedarf und
den  Endenergiebedarf  dargestellt. ~ Diese ~ Angaben  werden
rechnerisch ermittelt. Die angegebenen Werte werden auf der
Grundlage der Bauunterlagen bzw. gebdudebezogener Daten und unter
Annahme von standardisierten Randbedingungen (z. B. standardisierte
Klimadaten, definiertes Nutzerverhalten, standardisierte Innentemperatur
und innere Warmegewinne usw.) berechnet. So Idsst sich die energetische
Qualitdt des Gebdudes unabhdngig vom Nutzerverhalten und von
der Wetterlage beurteilen. Inshesondere wegen der standardisierten
Randbedingungen  erlauben  die  angegebenen  Werte  keine
Riickschliisse auf den tatsachlichen Energieverbrauch.

Primi iebedarf - Seite 2
Der Primarenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Gebaudes ab. Er
beriicksichtigt neben der Endenergie mithilfe von Primarenergiefaktoren
auch die so genannte ,Vorkette” (Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energietrager (z. B. Heizol, Gas,
Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz sowie eine die
Ressourcen und die Umwelt schonende Energienutzung.

Energetisch litdt der hiille - Seite 2

Angegeben ist der spezifische, auf die warmeiibertragende Umfas-
sungsfliche bezogene Transmissionswarmeverlust. Er beschreibt die
durchschnittliche energetische Qualitdt aller warmeiibertragenden Um-
fassungsflaichen (AuBenwande, Decken, Fenster etc.) eines Gebdudes.
Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen Warmeschutz. AuBer-
dem stellt das GEG bei Neubauten Anforderungen an den sommerlichen
Warmeschutz (Schutz vor Uberhitzung) eines Geb4udes.

End . f - Seite 2
Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln berechnete,
jahrlich  benctigte  Energiemenge  fiir  Heizung, Liiftung  und
Warmwasserbereitung an. Er wird unter Standardklima und Standard-
nutzungsbedingungen errechnet und ist ein Indikator fiir die Energie-
effizienz eines Gebdudes und seiner Anlagentechnik. Der Endenergiebedarf
ist die Energiemenge, die dem Gebdude unter der Annahme von standardi-
sierten Bedingungen und unter Beriicksichtigung der Energieverluste zu-
gefiihrt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur, der
Warmwasserbedarf und die notwendige Liiftung sichergestellt werden
konnen. Ein kleiner Wert signalisiert einen geringen Bedarf und damit
eine hohe Energieeffizienz.

"siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

An

Nach dem GEG miissen Neubauten in bestimmtem Umfang
erneuerbare Energien zur Deckung des Warme- und Kaltebedarfs
nutzen. In dem Feld ,Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien’ sind die
Art der eingesetzten erneuerbaren Energien, der prozentuale Deckungs-
anteil am Warme- und Kélteenergiebedarf und der Anteil der Pflicht-
erfiillung abzulesen. Das Feld ,MaRnahmen zur Einsparung” wird aus-
gefiillt, wenn die Anforderungen des GEG teilweise oder vollstdndig
durch Unterschreitung der Anforderungen an den baulichen Warmeschutz
gemal § 45 GEG erfiillt werden.

n zur Nutzung ern rer Energien — Seite 2

Endenergieverbrauch - Seite 3

Der Endenergieverbrauch wird fiir das Geb&ude auf der Basis der Abrech-
nungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der Heizkostenverordnung
oder auf Grund anderer geeigneter Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei
werden die Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebdudes und nicht der
einzelnen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste Energieverbrauch fiir
die Heizung wird anhand der konkreten ortlichen Wetterdaten und mit-
hilfe von Klimafaktoren auf einen deutschlandweiten Mittelwert umgerech-
net. So fiihrt beispielsweise ein hoher Verbrauch in einem einzelnen har-
ten Winter nicht zu einer schlechteren Beurteilung des Gebaudes. Der End-
energieverbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualitdt des Gebaudes
und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signalisiert einen geringen
Verbrauch. Ein Riickschluss auf den kiinftig zu erwartenden Verbrauch ist
jedoch nicht moglich; insbesondere konnen die Verbrauchsdaten einzelner
Wohneinheiten stark differieren, weil sie von der Lage der Wohneinheiten im
Gebdude, von der jeweiligen Nutzung und dem individuellen Verhalten der
Bewohner abhéngen.

Im Fall langerer Leerstande wird hierfir ein pauschaler Zuschlag
rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung einbezogen.
Im Interesse der Vergleichbarkeit wird bei dezentralen, in der Regel
elektrisch betriebenen Warmwasseranlagen der typische Verbrauch iiber eine
Pauschale beriicksichtigt. Gleiches gilt fiir den Verbrauch von eventuell
vorhandenen Anlagen zur Raumkiihlung. Ob und inwieweit die genannten
Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle ,Ver-
brauchserfassung” zu entnehmen.

Primi jevert - Seite3
Der Primdrenergieverbrauch geht aus dem fir das Gebdude er-
mittelten Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primarenergiebedarf wird
er mithilfe von Primérenergiefaktoren ermittelt, die die Vorkette der
jeweils eingesetzten Energietréger beriicksichtigen.

Die mit dem Priméarenergiebedarf oder dem Primarenergieverbrauch ver-
bundenen Treibhausgasemissionen des Gebdudes werden als dquivalente
Kohlendioxidemissionen ausgewiesen.

pfi fi bil igen - Seite 2 und 3

Nach dem GEG besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die in
§87 Absatz 1 GEG genannten Angaben zu machen. Die dafiir erforderlichen
Angaben sind dem Energieausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart der
Seite 2 oder 3.

fergleict - Seite 2 3
Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft ermittelte
Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte fiir grobe Vergleiche
der Werte dieses Gebdudes mit den Vergleichswerten anderer Gebdude
sein. Es sind Bereiche angegeben, innerhalb derer ungefahr die Werte
fiir die einzelnen Vergleichskategorien liegen.



	Exposé
	Dachgeschosswohnung in Waghäusel
	Maisonette Wohnung
	Objekt-Nr. OM-435747
	Dachgeschosswohnung
	1.500 € + NK



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Sonstiges
	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Anhänge

